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Der Putz – Teufel (Im Fege – Feuer)

Einbrecher, kommst du zu mir –

Bleib lieber draußen, vor der Tür!

Kein „Kampfhund“ kann so bissig sein –

Wie Bertha Krause – hundsgemein!

Knacker – Joe und Schränker – Ede

Waren kürzlich DOCH so blöde.

Stiegen nachts bei mir durchs Fenster –

Seitdem sehen sie Gespenster!

Denn wenn die Krause grade putzt;

Dreht sie durch, wenn einer schmutzt!

Wenn sie solchen Strolch erwischt –

Droht Abreibung! Ihr Besen drischt!

Froh waren beide Gauner, hei!

Als Retter kam: die Polizei...

Sie wollten schleunigst in die Zelle –

Nur weg von Krause! Auf der Stelle!

Die Krause steht da – wie ein Held!

(Ein Zustand, der ihr SEHR gefällt…)

Die Zeitung, Radio, das TV: 

Jeder fragt: „Wie war’s, gnä’ Frau?“

„Ick haa ma furchbar uffjereecht!

Denn – jrade hatte ick jefeecht…

Drum schwang ick ooch janz fest den Besen!

Ick dacht - der ENGLERT wär’s jewesen!“
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